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Liebe Garchingerinnen, liebe Garchinger,

heute muß ich mich zum Bürgerentscheid am Sonntag noch einmal zu Wort melden.

Als Garchinger Bürger, der die positive Entwicklung unserer Stadt in den

zurückliegenden Jahrzehnten aktiv mitgestaltet hat, bin ich tief betroffen.

®
Die Initiatorinnen des Bürgerentscheids, die sich in einer Broschüre selbst vorstellen,

versuchen nämlich systematisch (auch schon bisher) den Ruf des Bürgermeisters zu

untergraben und ihn damit unglaubwürdig zu machen. Dadurch verspricht man sich

Vorteile.

So wird z. B. in einer an alle Haushalte verteilten Broschüre folgendes behauptet:

?Wer der unheiligen Allianz aus Staatsregierung, Universitätsverwaltung und

Bürgermeister widerspricht, tut dies nicht ohne Risiko.?

In der gleichen Broschüre wird dann der Eindruck vermittelt, als würde der

Bürgermeister Andersdenkende um legitime Rechte betrügen.

An wieder anderer Stelle steht, daß im Gegensatz zu Anderen, nur die drei

Initiatorinnen des Bürgerbegehrens am Wohl der Stadt interessiert seien, während

der Bürgermeister aus reiner Titelsucht die Rechte der Bürger verrät.

Ich kann mich gegen diese Schläge unter die Gürtellinie nur wehren, indem ich mich

an die Öffentlichkeit wende und um objektive Beurteilung bitte.

Dies tue ich hiermit und ich bin sicher, daß die Bürgerinnen und Bürger Garchings

erkennen, daß der Bürgerentscheid am Sonntag unterschiedliche Ziele verfolgt und

deshalb auch eine Richtungsentscheidung ist.

Helmut Karl
1. Bürgermeister


